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«0. 2S . Montag , Den iztm Jul» Igoi.'
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachricht« .

2k v er t i sse m cert s.
1 . Da in der jetzigen Jahreszeit sehr viele Butter gemacht wird, auch dieButter - Ausfuhr bereits vor einiger Zeit im benachbarten Holland frey gegeben wor¬ben , und mithin die Gründe weshalb das Butter - Aussuhr - Verbot in hiesiger Pro¬vinz hat erlassen werden müssen , jetzt wegfallen ; so wird solches Verbot also hier¬durch bis dahin aufgehoben , als nicht andere Umstande die Erneuerung desselben wie¬der nvthwendig machen möchten. Ein gleiches findet in Ansehung der bisher verbo¬tenen Ausfuhr der Bohnen Statt , als welche .ebenfalls von nun an wieder frey aus-gchen mögen.

Signatum Nnrich , am za . Juny iZoi.
König ! . Preuss. Östfr. Krieges - und Domainen- Kammer»2 . Nach den in den öffentlichen Blättern bereits erschienenen Bekanntma¬chungen bat ein Lheil der seit dem Jahre 1769 glücklich bestandenen und noch bestehen¬den Emdenschen Herings - Fischerey - Societät auf die Aufhebung derselben angetra-gen , welcher Antrag aber nachher Dahin eingeschränkt ist, daß verschiedene Mitgliederder Gesellschaft davon ausscheiden wollen. Da dem Staate indessen die Erhaltungdieser , Seitens desselben bis anhero so beträchtlich unterstützten Gesellschaft, so wieder solide und gute Fortgang ihrer Geschäfte nicht gleichgültig ist .; so hat das Königl.General - Direktorium uns unterschriebene beauftragt , eine General - VersamMlungsämmtlicher Actionairs Hieselbst zu halten , um auf derselben diese ganze Angelegenheitnäher zu reguliren.

Solchemnach fordern wir hiermit sämmtliche Theilnehmer an der gedachtenGesellschaft auf , ln 'I 'ermmo de» 18. September d . I . Vormittags 9 Uhr auf demGeneral - Directorio entweder persönlich , oder durch Stellvertreter , welche mitschriftlicher Vollmacht und vollständiger Instruction versehen seyn müssen, zu ersch« -«irn , und daselbst sowohl ihre bestimmte Erklärung darüber rob sie die Societät fortsetzen, oder davon ausscheiden wollen,abzugeben , als auch
an der ferneren Regulirung der Sache wegen Abfindung der ausscheidendenGlieder und Constituirung der forrgehenden Societät Antheil zu nehmen,und sich über die von den Kommissarien deshalb zu thuenden Vorschläge zuerklären,

unter Verwarnung , daß die Ansbleibenden oder sich nicht Erklärenden dafür an¬genommen werden sollen , daß sie die Gesellschaft fortfrtzen und den Beschlüssen dererschienenenGlieder brytreten wollen.
Don -



Von dem Instande der Gesellschaft selbst , wird hier bloß angeführt , daß
derselbe nicht anders -, als für sehr vortheilhaft gehalten werden kann , mich alle Aus¬
sichten zu einer nutzbaren Fortsetzung der Geschäfte vorhanden sind.

^
Das Nähere

darüber wird den Interessenten bey der General - Versammlung vollständig vorgelegt
werden- und wird die Commission , wenn die Sache in solcher Art völlig regukirt und
eine neue Commits gesetzlich constituirt ist , ihren Auftrag für völlig beendigt »«sehen
und den Mitgliedern Mid ConstituentendieftrPriuat -Gesellschaft dieweitereFührung
ihrer Geschäfte, überlassen».

Damit nun dieses- zu jedermanns Wissenschaft gelange , ist es der hiesigen
Hamburger undWestphalischen Provincral - Aeitung, ft- wie den hiesigen - Stettiner,
Magdeburger , Auricher und Min benschen Jntelligenzblättern rnscriret worden.

» Signatum Berlin , den 19 . Jüny i8or«
V.iLore - Lonurüssiouls.

v >. Beyer» »r Schutz. Sack.

SLHerr , fs -- zu ver -kÄnfen.
I Auf nachgesuchten und erhaltenen Cammer- Dismembrations - Cousins

und darauf ertheilte smtgerichtliche Commission, , will Johann Nennen Groenewolt
aufLübbers - Vehn feine Immobilien , als : .

1) Sein Haus mit Garten auf Lübbers - Vehn , nebst den über den Garten m'
einer Aufstrrckung liegenden S Stücke Landes, zuerst- Stückweise - jedes be¬
sonders, dtmn alles beysanmien;

2) Ein Stück Landes- oben Hmrich Hinnchs Gärten belegen;
3 ) Den Qbergruud eines über die 6 -Stückeliegenden Morastes
4) EM Mrchensitz archden hohen Stühlen- in der drillen Bank , , in der Kirche zuWeenen
5) Drei) Grabstätten; und
S) Noch drey. dergleichen auf dortigemKirchhofe; Sndseits. der Kirche - in Ne.

in der unterfteMMihe gegen die mittlere Kirchthüre,
sffrntlich zum-Verkruf auSdieten und- dem Meistbietenden Zuschlägen kaffen . . Kauf¬
lustigewollen sich -den 21: Jüly Mttags - i :Uhr daselbst in Wilm LübbenGrsenrwvlts
Hause, einßnden . . Conditiones sind bey dem Auccions - Commiffair Reuter rinzufehen.

S.' Mt -gerichtlicher BewilligURg ' wilk ' Bchrend Bndiess Bchrends zu Ol¬
dorf in Jeverland > fein von der Wittwe des weyl. Adolph BeUerrds angeerbtes, bry
der hiesigen Airgeley stehendes Haus onrn Lnnexi8. r .aW 2F. Zulpches Nachmitags um
2 Uhr in deŝ GerrchtsdirnersJohann Bbvcherts Wohnung öffentlich verkaufen lassen.

Gödens, , den Lsten July iLsl . Schulte ; . Ausmrener.
Li Ubbe Weierts Wttwe zu. Klein - Sander, mr Kirchspiel LrnMN, . ist geson¬

nen : Hausmanns - Beschlag, an Pferden , Kühen,. Jungvieh, Wägm- Eide- und
Pflua rc. , Manns - Kleider - ftdänn-Frnchteauf demHalm - öffentlich verkauftrrusd
die Ländereyen verheuren zu lassen. laernünnL ist- anf den 15 . July.Morgens 10 Uhr
auberaumet worden » . - , / / . Hölscher.

4'



4< « iA so . Frily , «ls ÜK Montage , will Jacob Christians in Norden ei«
recht gutes Phaeton , Wagens , allerhand Pferdegeschirr und was wehr voriömmt^
öffentlich durch den AusmienerTheben von Velsen ausmienen lassen.

5 . Vermöge der bry den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich «ffigirtm
Snbhasiations - Patente mit Verkaufs- Bedingungen, -die auch bey dem Auctions-
Commiflair Reuter zu Aurich einzufthen und abschriftlich zu haben find , soll das von
dem weyl. Mohr - Voigten Johann D nie! Köhnemann nachgelassene, auf der Vor¬
stadt Aurich gelegene Haus mit Scheune , Warfe und Garren re. eidlich gewürdiget,
nach Abzug der Lasten auf 2400 Rthlr . m Golde, in Zen Terminen, nämlich am
14. August und iz . September auf dem Amtgerichte Aurich am 20 . Oktober , Nach-
nüttags 2 Uhr aber in dem blauen Hausevor dem Auricher Vorder - Thore öffentlich
feilqebote« und im letzten Termine dem Meistbietenden, indem aufdie nachher-etwa
einkommende Gebote nicht weiter reflectirt wird , dlos mit Vorbehalt der sbervor-
mundschaftiichrn Approbation zugeschlagen werden.

Zugleich werden Alle aus dem Hypothrkenbuche nicht constirende Real - P >ä-
tendentes , besonders auch die zu -einer den Ertrag der Nutzung schmälemden Dienst-
barkeits - Berechtigte chiemit -aufgefordert, -ihre etwaige Gerechtsame spätestens am
20. Oktober , Vormittags auf dem Amtgerichte Aurich auzumelden , wldrigens sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und soweit st« vbigesGrundjtüch
betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Äurich im Amtgerichte , den s . July iFvl . Telting.
tz . Auf Lübbers - Fehn will mit gerichtlicher Bewilligung Lübbe Hinrichs

Groenewolt , als -Curator über weyl. Menne- Willms Groenewolt min. Tochter , des¬
sen zugehörige Kleidungsstücke, Hinnen , Silber und Gold , auch einen Kleiderschran^
am Montage -den Loten July daselbst Morgens 20 Uhr öffentlich verkaufen lasses.

7. Weyl. Tönjeö Ayltö Erben aufHanefelt , ohnweit Schott , sind frei¬
willig Vorhabens öffentlich verkaufen zu lassen , 7 Stück Pferde , worunter etliche
Füchse mit Blessen , 12 Stück schwarzbunte Kühe und Jungvieh , auch Waitzen vom
2 Diemathen, Roggen von -ü Diemathen., Garsten von zH Dicrnath , Haber von 25
Diemathen und Bohnen -von z Diemathen auf dem .Halm , alles nahe beym Hause,
auch noch Haber von .2 Jidden hinter Oster - .Upgant , und -Gras von io Diemathm
in den Osteeler Meedrn.

Käuferwollen sich am Mittwochen den 22 . July daselbst Morgens io Uhr
einfinden.

In Victorbur will Wietje Hinrichs den 2z . July Roggen und Haber auf
dem Halm von pl. min. io Tonnen Aussaat , 2 Pferde , Pferdegeschirr, l Poste,
r Egdr , 1 Pflug rc . , öffentlichverkaufen, auch Bau - und Weyde - Lande verheuren
lassen.

8. Dirck Schelvinck in Leer ist freywillig entschlossen , das von ihm selbst
bewohnt werdende Haus und dahinter befindlichen Garten, nebst einer daran liegenden
separat verheureten Wohnung, daselbst zwischen den Brunnen belegen , am Donner¬
stag best zosten Julii auf derSchule in Leer öffentlich verkaufen - u lassen.

Nach-



Nachbenannte conscnöirte Gäter , als des
Heye Hinrichs Huusmann,
des Huthmachers Hinrich Eemken,
der Töbke Ankermann,
des Carl Gerds und
Gerd Maalmann , sämmtlich in Leer , sollen am izten Julii , sodann

am lüten ezusciern des
Harm Claasen Brinck in Völlen,
des Jacob Theyen in Steenfelde , und
des Harm Gerds Brinck daselbst ; ferner

am I7ten des Heye Harms zu Rorichmohr und
der Schwanke Cornelies zu Terborg , und endlich

am iLtrn des Jacob Eerkes in Bingum , wegen verschiedener einge-
klagten Forderungen , öffentlich verkauft werden.

y . Vermöge des uä inliantism des Wilke Folkerts zu Remels und dessen
jetzigemWittwe und Erben ertheilten Vscre 6 , wollen dieselbe des Wilke Folkers Be¬
schlag, . als : 2 Pferden, , z Kühr , s - Wagen , vorne mik Eisen - beschlagen , - Eggen,
Pflug und sonstigss Hausmannö - Geräthschaft , sodann Früchte auf dem Halm , öffent¬
lich verkaufen , sodann das zum Platze gehörige Land auf d Jahren verheuren lassen.
Wozu sich Liebhaber am lü . July , des Morgens um . io Uhr daselbst einsinden können
und laufen und heuren.

Detern , den ü. July iMi » Hölscher , Ausmiener.
10 . Vermöge des all instsntism des Johannes Theyen Sohnes Hayr Jan¬

sen und dessen noch lebenden Mutter FoelckeHaycn zu Firrel , ertheilten Commission,
soll des Jannes Theyen und Foelcke Hayen , nachher Haye Jansen Haus und Land zu
Firrel , wovon ersteres vor einigen Jahren neu gebauet und in einem guten Stande,
letzteres aber nach dem Rentey - Prästations - Register z Diemathen groß , in des Ben¬
jamin Rencken Ross Hause zu Firrel am instehenden zten Mgust des Morgens um
io Uhr öffentlich verkaufet werden ;, wozu sich Kauflustige einfinden wollen

Conditiones sind bey mir einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu
haben.

Detern , den 24 . Jnny 1801 . Holscher , Ausmiener.
11 . Da der hiesige Einwohner Claes Steffens Boiunga seinen Landgebrauch

aufgeben will , so ist derselbe gesonnen , sämmtliches Acker - Weh - und Milchgeräthe,
sodann 2 Pferde , z milche Kühe , 2 Wagen , 1 Eide , 1 Pflug , und auch einige
Frauen - Kleidungsstücke , ferner Warzen , Gersten , Rocken , Haber , Erbsen und
Bohnen nebst Heu auf dem Halm und einiges Neu - und Cttgras , und was ferner
zum Vorschein kommen wird , öffentlich nach Ausmiener - Ordnung verkaufen , nicht-
weniger alsdann auch seine sammtliche eigene und zugepachtete Ländereyen aufJahr-
male bey Stücken verheuern zu lassen»



Terminus W MerMßmikkmes und Verheurung ist
'

auf
'

den sr . Julynachstkunftig , Morgens y Uhranzesetzt, und wollen Liebhaber sich alsdann bey desVerkäufers Wohnung hieftlbst emfinden ; wodey zur Nachricht dient, daß mit Verheu¬rung der Ländereyen der Anfang gemacht werden soll.Dornum , den 7- July 1801 . Gittermanu , Arrsmirner.
12. Albert Dirks im Etzeker Hamm ist mid gerichtlichem Couftns resolviret,seine zu Horsten belegene Haus -Srätte , bestehend in einem Haufe und Garten , pl. m.3 Scheffel Saats groß , imglerchen in einem Kamp, ohngefähr 6 Scheffel Saatsgroß ; sodann iß. Morästen, 1 Manns - und i Frauen - Kirchrnsttze und 5 Todten-gräbern , am bevorstehenden Donnerstage den i6ten July des Nachmittags um i Uhrin uno termino in Vogt Rickleffs Haufe zu Horsten öffentlich ausbietcn und demMeistbietendenZuschlägen , auch zugleich ü Scheffel Saats Haber aufm Halm verkau¬fen zu lassen. Ferner will derselbe am folgenden Tage den i ^ ten July in Etzel8 Grasen Haber im Lande , 4 Scheffel Saats auf der Gaste , 9 Scheffel Saats Ro¬cken daselbst und daA Gras von 13 Grafen , öffentlich ausmiencn lassen ; weshalbdenn die Liebhaber sich in des Verkäufers vormals Rieke Ricken Hause zu Etzel ein-

sinden wollen.
Friedeburg, den 6ten July 1821. A. F. Hellmts , Ausmienrr.

13 . Am 2isten dieses , als am Dienstage, will des weyl . DeichrichtersEd-
zard Janffen nachgelassene Wittwe in der Hagermarsch , allerhand auf dem Halm ste¬
hende Feld - Früchte , als : Weitzen, Rocken , Haber und Bohnen, auch einige Diem-
ten Raap - Saat öffentlich verkaufen lassen.

Berum , den 7. July 1801. Fridag ^ Ausmiener.
14. Friedrich Seelig zu Neustadtgödens will mir gerichtlicher Erlavbnißseinan der Syhlstraße stehendes , von ihm selbst bewohntes , zu allerhand Nahrung

sehr bequemes Haus , am isten August des Nachmittags um 2 Uhr m des VögtenSltmanns Wohnung öffentlich verkaufen lassen.
Schulte , Ausmiener.

IZ . Op ^VoensäaZ , Zen 15° Zeeser Zes ^ AcermiZZa^s te z I7ir nullenäoor äe Naaklaars Lla^nin^s L Liiarpentier op Zen Leur -- en2aa1 albier ten Ver-
Koop presenteert >vorZen :

Lene kärtzr rvoZe äV^ n , kranZevvzrn , Java - en 8urinsamse Eoss^ , Oan-
Zz^ , Idee , ilranse LruimenOtaas ste.

^Vievs OaaäinA Ket is , Aelieve ter benoeinäs klaatr in te vinZen«^Lmäen , Zen 8 - Julv 1801.

Verheurung s n.
1. Es soll die der Kirche zu Weener zugehörige Waage , worin seit vielenZähren die Wmhschaft mit gutem Luccels getrieben ist und noch gerieben wird , wie.

auch



ssch sie der Mkche rrsb -de « HleEe » zvgeh ^nge Süber - Roch«« - Mühie -̂ Mf drry
K »Hrr .< May rsor avfa «g« tb ,

' E Lg/
'
Aül - S .« verWasze »echeuert werde ».

Weener , Sen 2 - . Zuny czsr.
- , Kirchenssrsieherund/SchrUtemsister.

- 2. Die serwittwete Frau Rachsverwandki « v. El ?e will ihre 8 um Aurich
liegende « KamveLffentlich auf L Jahre -sery -euren lasftn , wovon r Kamp am Pope « ser
Wege , l am Schirumer Wege , z bey der Sluffen - Mühle , 2 hinter Eschen über dir
Ehe liegend , und .endlich F sogenannten Papen - Kamp . »Liebhaber melden Sch am 27.
In ly im Blauen -Hausebcy Aurich , Nachmittags 2llhr . ColchittonesHnd zu erfah¬
ren bey dem Auctions - Ccmmissair Reuter . iu Aurich.

3 . Die Frau Wittwe Janssen und Kinder sind Vorhabens lvo Grasen Land
in dem Freepsnmrr Meer , -zumchauen und weiden , auf -H Jahre , -Lichtmesse nächst-
känstig anfangend , am Donnerstage den zo . dieses zu Groß - Midlum in der Braue-
rey öffentlich verheuern zu lassen.

Lisakisnes Lreditorum.
r . Vom Amtgenchte .zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Habbe

Antons und Barber Otten vom Großen -Fehn, -Alle und Jede , die auf ein daselbst
in der Aurich - Oldendstsser Parochie bslegenes Haus mir Garten .und .Lande , dessen
Grund irr anno 1700 Ion den .Ober - Erbpächtern des Großen - Fehns NN die Eheleute
Harm Janssen Weber und Trientje Ferdinands Schone in After - Erbpacht verliehen,
Lniro L7A0 von diesen mit sinem Hause versehen , undosn welchem immobiti die, der
rveyl . Trientje Ferdinands Schone gehörig gewesene Hälfte « «^ « ^ 794 bey derBerich-
tigung ihres Nachlasses von ihres mit , dem Harm Janssen Weber erzeugten Sohnes
Curatore , mittelst SchäzzensMttd -WähIens an -Len Harm Janssen Weber abgestanden
ist , der das ganze Hans mit Tarten und Lande jetzo an die Provokanten verkauft , hat,
oder auf die Kaufgelder resp . ein Cigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - . oder sonstiges Real - Recht haben -mögten , öf¬
fentlich vsrgeladen , innerhalb 3

°
Monaten , Spätestens am 21 . August d . I . persönlich

oder durch die hiesige Justiz - Commissarten , Stürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre
Ansprüche auf dem Amtgenchte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei¬
sen , unter Her Warnung : Paß jeder Ausbleibende mit Seinen Ansprüchen an das
Grundstück präclubirt , undrhmsvwol gegen die Provokanten , als gegen dir sich et¬
wa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , -ein .ewiges Stillschweigen auferle¬
gst werden M.

Signatum Aurich im Amtgenchte , den rz . April l8sr . Telting.
r . Ein unter Drechusen in Weener Vogtey belegener Heerd Landes , be¬

stehend : - .

» ) in 6 Dachmete , worin das Haus und Garten belegen , -Ost an Lübbert Holt¬
kamp , West am Geiser Wege , Süd an Melle Victor und Nord an Harm
Schölte,

b)



d) mSDschmeke ) det stgenatmlstMef , Oft ss MeUe Bieter , West am Grift - '
Wege , Süd am grünem Wege und Nsrd sn Herr sä s beweldetkn ü Dach-
me.trrr,-

c) in 6 DachMete 'Gerstksnd, .- Ost EHlNrich Meskfs , West sm Geist - Wegs,-
Süd air Witttve Mserkramer und Nord an Röß

'
riKs Erben JMwobile,

Z) in b- DachMeke Geiftland , Ost an Jan Hiekmann , West sm Geist - Wege,
Süd an Rösings Eröerr und Nord an Geheimen CoMWerzien- Raths Grorr
neveids Lande)

e) in is -Dachmeke- GoistlÜKst , Oftan Thedingas Lande , West am Geist - Wege,
Süd an Gehsimen Commerzien - Raths Grserirvrlds Lande und Nord arr
Mdert Hefftn Erben Lande)

k) in DachMstL- Wchrlsnd , Ost am Geist - Wege , West am fogrnanritrtr
Dwarfstirse ', Süd an" Willem Hessen, Nord anDrdde Rosendahl und
Arend Egbers Lau belegen, ,

8 ) m 8 Dachmeke ' Wchrland , Ost am Geist - Wege ) West am Dwarfstiefr-
Süd an Willem Hessen und Nord an Menno ter HaftdsrA -Lands, ' >>

d) m S - DachmekeMrhrlcmd '
, Ostam Wege , West sn Geheimen Cemmerziens

RakhGroenevÄd , Süd an WilleM Hessen uud ' Word an Didde Rosendahl
Immobile ) . ^ ,i) in 7 Dachrntte Wehrland , Ost an Poppe Wen Erben , West am Vtiertlefe,
Süd an Boris ' Heyen Erden , Didde Rostndähl , Geheime» Commerzienp
Rath - Groeneveld und Wilstm Hessen Lande und Nord an Frey Herrn von
Rehden und Poppe -Men Erben Lande belegen,-

hsk der Hinrich Gryfe angeblich von vielen ' Jahren stückweifenngekanft und auf seine'
Tochter Ocke , Ehefrau destAdr'nmistratsr Groenesbld ) vererbet , - den Geheime Corn-
Merzien - Rath Hinrich Grveneveld aber ist in der Theikrmgches elterliche« Nachlasses
zum Besitz desselben gelomMM und hat den ganzen Heerd cmjetzt demÄrich 'Janssen
öffentlich in Kbpacht - »« stiehe«.' Zur - mchreren Sicherheit -gegen ' aste- dingliche An¬
sprüche und besonders Behuf vo-Tstmidiger Berichtigung -titnir postssstonis ist bey die¬
sem Amtgreichte) da in Hinsicht

' dep Acgü ifftiorr kerno Domwrnte - produciret werden
können ) der Kignidations - Prozeß erkannt . Dennufolge - werden alle mrd jede, wel¬
che an varbeschriebene Immobilien ans El b - Naher - Pfand '- Dienstbarkeits - oder
aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige ' Wsprüche - machen zukömirnver-
meinen , hiermit "edtetakiter sorg ela den , solche muerhalbA Monaten , längstens aber
in termwo den 4. Uugusta . 0 . anzugedtn '; widrigenfalls sie - damit ' m ' Hinsicht dieses
Jmmobilrs und des Kaufprrtii praeludiret , Md sowohl gegen den VererSp achter als
auch den jetzigen Erbpächter zum immettvässrenden Stisischftrigen verwiesen werden
Men.

Leer im Amtgetichte ) den 20, April i8oil
A Der Schmlederneistenrreyl . AlbertJgnsseu hinterließ ein im Westrrmar - '

cher aten Rött Nro . n . delegenes Haust und st -'Diemathen Land , welches , '-als die
Wittwe zur ztcn Ehe -schritt,beyder Eheberichtigung am r .' -März .i78o -chi em zw ei¬

ten'



trn Ehemann
'
Siebelt Gommels für 2620 Gulden unter der Reservation übertragenwurde ; daß den Kindern frei ) blieb , solches bey erlangter Volljährigkeit wieder zurückzu nehmen«

Dieser Reservation gemäß , haben des Albert Janssen Kinder , Harm Albersund Hilke Albers Haus und Land , statt der sonst von Siebelt Gommels zu erhebenden2602 Gulden in natura wieder zurnckgenomnwn , und die Hilcke Albers hat daraufihre Hälfte ihrem Bruder Harm Albers cediret und in alleinigem Eigenthum überge-tragbn , welcher sodann , laut Kaufbriefes vom 17 . März 1822 die ZDirmathen Landwredrrüm an den Hausmann Willem Siedens privatim verkaufet hat.Der Käufer Willem Siedens wünschet bey dem Besitze gesichert zu seyn,hat deshalb eächtaleZ extralnret , welche auch äato erkannt worden . Es werden dem¬nach vom Amtgerichtr zu Norden alle und jede , welche an diesen z Diemathen Landaus irgend einem Grunde ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benahe-rungs - Reunions - oder sonstiges Real - Recht und Federungen zu haben vermeynen,hiermit eälctaliter oltiret und aufgefordert , innerhalb 3 Monaten und spätestens indem auf den isten August a . c . Vormittags io Uhr präfigirtrn termino reproäuot.praeclustvo sothane Ansprüche bey diesem Arntgrrichte gehörig anzumelden und rrchts-beständig zu bescheinigen , unter der Verwarnung : daß jeder Ausbleibrnde mit seinenAnsprüchen an das jetzt Nro . 20 . registrirte Grundstück der A Diemathen und dessenKaufgelder präcludiret , und damit gegen den Käufer und jetzigen Besitzer , ein ewigesStillschweigen auferleget werden soll.
Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den 16 . April 1801.

Hoppe.
4 . Vom Amtgerichte zu Norden werden aä inKantiam der Kaufleute Stekn-bömer und Lubinus alle und jede , welche auf das von der Antje Janssen , unter As¬sistenz ihres Ehemannes Hinrich Lammen et 6 on 5. , am 30 . März d. I . bub dalta

verkaufte und durch Provocanten öffentlich erstandene Haus und Garten im EckelerRott No . 5 , ein etwaiges Erb - Eigenthums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmä¬lerndes Dienstbarkeits - Reunions - oder ein sonstiges Real - Recht und Federungenzu haben vermeinen , hiermit edictaliter citirst und aufgefordrrt , innerhalb Z Mona¬ten , und spätestens ln termino reproäuctionis prasLluüvo den l . August A . c . -Vor¬
mittags 10 Uhr sothane Ansprüche gehörig anzumelden und rechtlich zu bescheinigen;unter der Verwarnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen präcludirt undin Hinsicht des Jmmobilis , der Käufer und der Kaufgelder , zum ewigenStillschweft'gen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Königl . Amtgerichts , den 16 . April 1821»
Hoppe.3 - Vom Amtgerichte zu Norden werden alle diejenigen , welche aus dasvo« A. C . Dielten in Norden unterm s . Februar d. J . lud basta verkauften und durchD . D . Stromann und C . H . Stromann erstandenen Srücklandes zu 3 Diemath im

Hoker unter Ekelrr Rott Nro . belegen , auf irgend eine Art Real - Anspruch , Ser¬vitut und Federungen zu haben vermeynen , hiermit eäiLtaliter citiret und aufgefodert,innerhalb 3 Monaten und spätestens in dem auf den isten August a . c. Vormittags



IO Uhr präfizirten tsrmino reproäuct . praeclustvv sothane Ansprüche diesem Amtge-
richte gehörig anzuzeigen und zu verificiren , widrigenfalls sie damit präcludiret , und
in Hinfichtdes Grundstücks , des Käufers und des Kaufschillings zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Morden im Königl . Amtgrrichte , Le « iz . April i8or.
Hoppe.5. Vom Amtgettchte zu Aurich wrrdm auf Instanz deö Gerd Gerbes in»

Jhlower - Hörn , -Alle und Jede , welche auf Las , den Heerden des Habbe Ehmen
Aden zu Holtdorfs , Heye Gerdes Aden zu Ostersander , Gerd Mennen Aden zu Holt-
borff , Geriet und Gerd Aden Derbes zu Schirum , Lübbe Mennen zu Holtdorff und
Claas Gerdes Erben zu Schirum Erbpachts - Pflichtig « , am 4 . April a . c . von des
weyl . Heye Janssen Aden Kindern , mit Zustimmung der Wittwe , .an den Provokan¬
ten öffentlich verkaufte , im Langewehr an der Westersander Gemeinen - Weide , ohn-weit den Hüllen , belegene Haus mit Garten und Lande , oder auf die Kaufgelder
resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand -
oder sonstiges Real - Recht haben mögtrn , öffentlich vorgeladen , innerhalb 5 Mona¬
ten , spätestens am 21 . August d. L . persönlich oder durch die hiesige Justizcommissa¬rien Stürenburg , Detmers , Weder rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgericht « Aurich
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Aus»
bleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol gege«den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hrbrmg Kommende Gläubi¬
ger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Slgnatimi Aurichstm Amtgericht « , den 27 . ApriliL -oi . Telting.
7 . Der Notarius Heilmann hat unterm 2 . Februar 2. « . so « dem JacobSimens Norman in Norden

a) Awey Diemath Stückland im Westlinteler Rott , Nro . ry . und
b ) Sechs Oiemathen daselbst , Nro . 21 . belegen,

kub basta anerkaufet und den Verkaufs - Conditionen .gemaßkäictales extrslilret , welche
auch äato erkannt worden.

Vom Amtgerichte zu Norden werden demnach alle diejenigen , welche auf
diese 2 Diemathen von Arien Hinrichs herrührend , und der 6 Diemath von JürgenGerdes und Ettje Martens herrührend , Real - Anspruch , Servitutmnd Foherunge«
zu haben vermeynen , hiermit eciictaUter cstiret und aufgefordert , innerhalb z Mona¬
ten und spätestens in termino roproäuLtionis praselustvo den 8 . August dieses Jah¬res , Vormittags io Uhr sothan « Ansprüche diesem Amtgerichte gehörig anzumelde«und zu verificiren , untzer brr Verwarnung : daß die Ausbleibenden mit ihren erwa . ^ e«
Real - Ansprüchen präcludiret und in Hinsicht des Grundstücks des Käufers und d«t
Kaufschlllings zum ewigen Stillschweigen verwiesen werde « sollen.

Signatum Nord «n -im Amtgerichte ^ den iz . April -l8or . Hoppe.
8 . Vom Mntgerichte zu -Norden werden aä instantirm des Hausmann-Siebrand Hinrichs , alle und jede , welche auf den in der Westermarfch im Neulichw

( No . rp . Uuuuuu . ) Rott



Rokt Nro . r . belegenen , von dcmDirck Aper für Ztel von dessen Ehefrau weyl . Clara
Fraterma Nannen Jppen Kinder ebenfalls für Htel und von Gerd Aper für den halben
Äntheil beseßenen und am 30 . März d . I » an den Provokanten Siebr . Hinrichs öf¬
fentlich verkauften Heerd mit Behausung und 48 Diemath Land von Ocke Aries her¬
rührend , nebst 3F Diemarh daselbst , No . 14 . belegenes Erbpachtsland , von Dode
Lübbers herrührend , gleichfalls eollem von Dirck Aper kud basta anerkauft , ein Erb-
Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Reunions - Benäherungs - sder sonstiges
Real - Recht und Federungen zu haben vermeinen , hiemit ellictsüter citiret und anf-
gefordert , innerhalb Z Monat , und spätestens in termiuo reprolluctiouis pi'a«c!u-
Lvo den 15 . August a . c . Vormittags . 0 Uhr sothgne Ansprüche diesem Amtgerichtr
gehörig anzumelden , zu verificiren , weitere Verhandlung und darauf rechtliches Er¬
kenntlich zu gewärtigen , unter Verwarnung , daß die Ausöleibenden mit ihren Fede¬
rungen rc. präeludiret und in Hinsicht dieser beyden Grundstücke, , des Käufers und

- - er Kaufgelder, , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werdrn sollen.
Uebrigens finden sich auf den Heerd für Willein Gerdes Taaks annoch

soo Gulden intabuliret , deren Abtrag zwar behauptet , indeß dre quitirte oriZinste
Obligation nicht brygebracht werden kann ; als wird der Inhaber dieser Obligation,
die Erben , Cessionarien oder die sonst in seine Gerechtsame getreten sind , hiedurch
ellictaliter citiret , in termino , den IZ . August 10 Uhr allster vor Gericht zu erschei¬
nen und seine Ansprüche an dieser Foderung geltend zu machen , widrigenfalls er mit

seinen Ansprüchen an diesen Schuidpvsten präcludirrt und die Löschung im Hypsthe-
Zenbuche verfüget werdrn soll.

Signatum Norden im Amtgerichte , den 30 -. April iFoi»

y. Bcym Grcetsielischen Amtgerichte ist citstio ellictslis zur Angabe und

Iustift
'cation wider alle und jede , welche auf die durch des Posthalters M -ulstenbeck

Ehefrau , Jlsa Margaretha , geborne Sölemannzlv Greetsiel von ihren -weyland El¬
tern , Apotheker Sölemann und Ettje Ryken geerbte , im März dieses Jahres öffent-
Uch verkaufte und von dem Hausmann Mbo Nichts erstandene , unter Mauschlacht
belegene n Grasen Landes einen Real - Anspruch und Forderung zu haben vermeynen,
cum termino von 12 Wochen A praeclustvo auf den 13 . August nächstkünftig , bey

Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannte
Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 7 . May t8or.

io . Bey dem Stadtgerichte znEmden sind all inLÄUtiambesNiedergerichM
^ üestoris Enno Paul Rvsingh daselbst , ellictales wider alle und jede , welche aus

das durch Provokanten von dem Kaufmann Folkert H . Cöstcr privatim anerkausie

Wohnhaus in der großen Osterstraße in Comp . rg . No. Hg , aus irgend rmigrmGrun-
de einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder NäherkauD - Recht zu haken
vermeinen , cum termiuo von drey Monaten , et reprolluct . praecluf -

E
auf den 24i » n

August nachftkünftig Vormittags io Uhr , be.y Strafe eines immerwährenden <stm-

schweigens und der Präclusion , erkannt.
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^ 1 . Nachdem der Kaufschilling drs von Jürgen Mannott an Albert Jans-
seuReikdshl verkauften Hauses a» Her Neustadt hieftlbst , zur Befriedigung der be¬
kannten Gläubiger , unzureichend befunden ; So ist deshalb der Liguidations- Prozeß
per äecrstum vom heutigen Dato erkannt . Es werden demnach alle und jede - welche
an diesen , netto ioo Rthlr . Gold , betragenden Kaufschilling , Anspruch und Forde¬
rung zu hgben vermeinen , in specis der üni Hvpvthekrnbuche mit ic>o fl . Gold , ein¬
getragene Haye Christians , dessen Erben oder Ceffionarien , hiemit verabladet , ihre
Ansprüche und Forderungen innerhalb 6 Wochen , und längstens in terminc» prae-cinliro den 12. August L . Morgens io Uhr -bey diesem Stadtgerichte anzugrben und
zu justificiren , unter der Verwarnung : > l

daß die sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Ansprüchen demnächst nichtweiter gehöret , sondern Mails unter die sich meldende Gläubiger vertheilt
und die Löschung des oben gedachten Kapitals im Hypotheken - Buche .er¬
kannt werden solle. ' -

Signatum Esens im Stadtgerichte , den l -ü . Juny 1301.
Bürgermeistere»

12 . Bey dem Freyherrl. Lütetsburgischen Gerichte ist sä lvsssntE des
Schneiders Jann Harms wegen einer 1781 von Hardert Hauen privatim gekaufte
Warfsiädte im 2ten Lütetsburgischen Rotte, wider alle darauf Spruch und Forderung
machende Real - Gläubiger , Servitutsberechtigte, Näherkäufer und sonstige Präten¬
denten , die Edictal - Citation eum termino zur Angabe von 6 Wochen et rexroäwc--
tivnis auf den 22 . August bevorstehend , poens xraecluüoms erkannt.

iz . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä inüsntism des Kaufmanns
Hermannus Hitjer und dessen Ehefrau Gepke Wiebrands daselbst, Läictsles wider
alle und jede , welche auf das durch Provocantische Eheleute von Dirk Hinrichs und
Beeke Frerichs privatim anerkaufte Haus in der Osterstraße in Comp . 14. Num. z.aus irgend einigem Grunde einen Real -Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher¬
kaufsrecht zu haben vermeinen , cum termino von 9 Wochen , et repr . prsscl . auf
den 2 . September nachstkünstig Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwährende»
Stillschweigens und derPräclusion erkannt . Und da dies Haus noch vor fünfzigJahren
den Kindern der weyl . Eheleute Adam Peters und Eertje Janssen Bakker , namentlichJann , Elisabeth und Mareeke gehörte , so verkauften oder trugen es diese durch eine»
Vergleich über an ihrer Mutter Schwester Gebke Janssen Bakkers und deren Ehemann
Wessel Wübben Keuser , wovon sich aber keine Urkunde vorfindet . Allein Keuser ver¬
kaufte dieses Haus am Listen September 1765 an den weyl . Evert Everts . DieserEvert Everts , nachdem er seine erste Ehefrau Temke Eerkes aus dem Testamente be¬
erbet hatte , vermachte hinwiederum seiner zweyten Ehefrau Antje Hinrichs krafttsÜLmsnti sein ganzes Vermögen , worunter also dies Haus mit begriffen war. Von
dieser Antje Hinrichs aber hat ihr hiesiger einziger Bruder Dirk Hinrichs als Erbe der¬
selben ab ImsÜLto das Haus in Besitz erhalten , und es an den Hermann Hitjpr .wie-
der verkauft ; da nun letzterer den titulum xosseNoms auf seinen und seiner Ehefrauen
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G. Webrandts Namen kn Hypothekenbuch berichtiget zu erhalten nachgesucht hat;
so ist von Bürgermeister und Rath dieser Stadt ein gerichtliches Aufgebot erkannt,
»nd werden alle und jede , welche als Eigrnthümer , Erbes öder Miterbew der bt-
rüeldten Besitzer, Cessionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , imgleichen
die Keusersche Erben und Miterbeuzur Angabe und Prvduetivn der originalen Jnstru-
mrutelr in besagtein termino und zur Begründung ihrer Ansprüche auf das Haus hie-
mit aufgefordert, unter der Verwarnung: daß die sich in gesagter Zeit nicht meldende
etwaige Gerechtste ihres Anspruchs auf immer verlustig erkläret und dem Provokan¬
ten H. Hltjer und Frau das Haus von- allem Anspruch frey als Eigenthümer zuer¬
kannt , und auf diesen Grund der Drulus xoKeüionis iuWsicht dieses Hauses für
denselben im Hypothekenbuch berichtiget werden soll.

ig . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find sä inÄANtism des Vierziger-
O . R. Bleeker , sodann des Goldschmids A. I . Escherhausen daselbst, Edictales wi¬
der alle und jede> welche auf die durch erster» dem letzter » durch Tausch in Eigenthum
übergetragene Immobilien , als : 2) ein Haus und Brauerry be^ - der Lsterpype in
Comp. IZ . Nro . 94- cum Omnibus annsxls et pcrcinentüs mit dem lüb blro. 97^

. so¬
dann eine Scheune neben Nro . 82 . ln Eomp . 23 . stehend , welche aber , da selbige
keine Nummer im Hypothekenbuche hat , nicht übergetragen, b) und durch letztem
dem rrstttn im Eigenthum übrrgetragenes Hans in Comp. rs . Nro . 106. am Ende
des Hundepfades, sodann rin Packhaus am Brauers -Graben im Comp . 13. No. ios,
aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch, Servitut , Forderung oder Näher¬
kaufsrecht zu haben vermeinen , cum termlns von 3 Monaten , et reproäuctionis
xraeclusteo auf den l8 . September nächstkünftig Vormittags io Uhr , bey Strafe
eines immerwahrenden Stillschweigensund der Präclusion, erkannt.

LA. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Arbeiters Jan
Wobben und dessen Ehefrauen Gepke Alberts zu Victorbur , Alle und Jede , welche
auf das im Jahre 178» durch den Brechter Jacobs daselbst öffentlich erstandenen, von
diesem und seiner Ehefrau Mone Alberts «n die Eheleute Joost Janssen Tiarcks und
Antje Hinrichs daselbst, sodann von Letzteren an die Provokanten privatim verkaufte,
zu Victorbur bekegcne Haus mit Garten und einem pl. min. n Schritte breiten Mo¬
raste am Auricher Wege , oder auf die Kaufgelder resp. ein Eigenthums - den Ertrag
der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits- Benäherungs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 6- Wochen , spätestens
am isten September d. I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Csmmiffarien,
Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichtt Au¬
rich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder
Ausblribendt mit seinen Ansprüchen an das Grundstückpräcludiret und rym sowol ge¬
gen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende
Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle»

Signatum Aurich im Amtgerichte , den Z . July i8oi » Telting. IÜ.



r6 . Auf Ansuchen des Abraham Decknatel yiersrlöst , ist bey diesem Amk-

genchte wogen emes - vvn Baorwyn Hinrichs herrührenden, , nachhir durch Jan Eilers

Aimmermann von Hinrich Badewyn öffentM ) angekauften , und dem Prsvocantrn

hierauf übertragenen , darauf aber durch Hinrich Janffen Bramer benährrten , und

sodann von diesem dem Abraham Decknatel wiederum privatim verkauften , auf her

Woerde in Leer , und'
zwar Nord an Simon Bavinck , - Süd an Cassen W - van Koten,

Ost an der Straße und West an der Dreckstraße beleg enen Hauses und Gartens , äato

der Liguröations - Prozeß erkannt worden.
Cs werden demnach alle und jede , welche antzorbeschriebenes Immobile,

es sey ex caplts äominii retrsetus , iervitutis , creärti > - oder aus irgend einem an¬

dern Grunde , einige Ansprüche machen zu lönuen vermeinen , hiermit edickaliter

vorgeladen , solche innerhalb Z Monate , längstens aber in terminv deNizten Ockv-

bec a . c . bey diesem Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret , und

in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Prvvocanten zum immer - '

währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte den 6 ; Zuly igoi.

17 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Webermeisters

Harm Abrahams Kloppenburq und dessen Ehefrau Antje Harmscitatio eäictslis wider

alle und jede , welche auf das von dem Schulmrister Jacob Hicken am 7ten Lctobrr

1797 an Provokanten privatim verkaufte , im Osterkluft Mn Rott lud dlo . 41 . an der

kleinen Osterstraße hiestlbst stehende' Haus und Garten , rin Erb - Eigenthums-

Pfand - Dienstbarkeitö - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen

zu haben vermeinen , cUm törmiuo reprolluctioniL - etsunotÄtiouis von Z Monaten,

et prxecluüvcx auf den 14 » October a. c . Vormittags um 10 Uhr unter der Verwar¬

nung erkannt:
daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬

gen auf bemrlöetes Haus cum annexis pouseluäiret und zum ewigen Still¬

schweigen vttwiesen werden sollen.
Auf diesem Hause stchen im Hypothekenbuche

' noch folgende
', aller Wahrscheinlichkeit,

nach, schon längst bezahlte Posten eingetragen , als:

r) 250 fl . für Uffke Jabben Wittwe,
2) ioc > fl. für Peter Albers Wittwe,
z ) loo fl. für Onne W '. Brauers Kinder und

4 ) 100 fl. für Pastorin Catharina Sophia Aggen Wittwe Brawes und nachher

an Schröder ceöiret.
Da indeß die eingetragenen ckoeumeote angeblich verlohren gegangen sind : so ist zu¬

gleich , Behuf der Löschung sammtlicher Posten , ein öffentliches Aufgebot derselben

erkannt , und werden dem zu folge die benannten Inhaber oder deren Erben , imglci»

chen alle , welche als Eigenthümer , Eestronarii - Pfand - oder sonstige Briefs - In¬

haber an die zu löschende Posten und die darüber ausgestellte Instrumente etwa , ge¬

gründete Ansprüche zu machen haben , hiedurch vorgeladen , solche ebenfalls in dem

obbemetdrtrn Termin anzugeben und zu juftificiren ,
wi-
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widrigenfalls sie damit auf immer prgcludiret, die verlohrenen Dokumente

amortisiret, und sofort nach beschrittener Rechtskraft der krasclaldrlss im

Hypothekenbuche gelöschet werden sollen.
^ lANÄtüm d^oräas in Luria , den 27. Juny iZoi.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

rß . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Kaufmanns

JacobSchatteburg , cieatio eüictalis , wider alle und jede , welche auf das , von des

roeyl. Harm Siedens Wittwe und derselben volljährigen Kindern , am 8 . December

1792 an Provokantenprivatim verkaufte , bey der Burggrafte kub kilo. 694 belegene

Haus nebst Garten , ein -Erb - .Eigsnthums - Pfand - Dirnsibarkeits- Benaherungs-

vder sonstiges Real - Recht und Forderung zu haben vermeinen , cum terminc, repro-

äucüoiüs et annotationig von 6 Wochen , et praecluüro auf den rüsten August 2 . c.

Morgens Lo .Uhr unter der Verwarnung erkannt:
daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬

gen auf bemeldes Haus cmn »nnexls präcludiret, und zum ewigen Still¬

schweigen verwiesen werben sollen.
8!§natum Uoräas in Luria , den ü. July 1801.

Amtsverwalter, Bürgermeister und Rath.

Ly. Aä iuüantiam des Hausmanns Heye Peters ÜI. Peter Heyen no !s.

werden alle und jede , welche auf das von Meent Wilcken Erben herrührende, dem

Peter Jacobs Stürenberg abbenäherte im 2ten Ostermrrscher Rott am Fahrwege be-

legene Haus und Garten , ein Servituts - Naher- Erb- Pfand- oder sonstiges Real-

Recht haben mochten, wie auch gegen die Verwendung des Kaufpretii etwas einzu¬

wenden vermögen , hiemit peremtoric vsrgeladen , innerhalb y Wochen , und späte¬

stens in tcrmino rsproänctionis den Lasten September bevorstehend , Morgens

9 Uhr anhero zu erscheinen, ihre Forderungen aä T^cta anzugeben , selbige , mit )nKi-

Lcatorien in oriAinali zu belegen , mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pfle¬

gen und nöthigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.
Nach Ablauf deslermini aber sollen ^ .cta für beschlossen erachtet und die¬

jenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,

mit demselben präcludiret / und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohl, als

gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferlcget

werden.
Lizn . Berum im Amtgerichte den 6. July 1821. Kettler.

20. Hä ' mKantiLm der Eheleute Jann Meiners und Gretje Janssen in

Großheid« , werden alle und jede , welche auf die von Focks Arens privatim erstan¬

dene Warfstätte, bestehend aus Haus und Garten nebst zwey von Ufke Harms und

Hauke Ulsters herrührenden Aeckern Baulandes daselbst , ein Servituts - Naber-

Erb - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , oder wider die Verwendung

des Kaufpretii etwas zu erinnern im Stande wären , hiemit psremtorie vorgeladen,
in-
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innerhalb 9 Wochen , und spätestens in ter-mino reproänctlonis den 24. .September
bevorstehend, Morgens y Uhr , anhero zu erscheinen, ihre Forderungen sä acts an¬

zugeben , selbige mit fustistcatorlen in oriZinsIi zu belegen , mir dem Provokanten
gütliche .Handlung zu pflegen , und nötigenfalls rechtliche Entscheidung ' zu gewär¬
tigen.

Nach Ablauf des l 'ermmi aber sollen rst.cts für beschlossen erachtet , und

diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justifi-
riret , mit denselben präcludiret , und ihnen desfalls gegen die Jmpetranten sowohl-
als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen aufer¬

leget werden. >

Signatum Berum im Amtgerichte , den 6 . July 1801 . Kettler.

Li . Bey dem Landgerichte zu Gödens sind sä instsnüsm des Bürgers und

Einwohners Johann Nikolaus Stadtlander , daselbst, Läictslös wider alle und jede,

welche auf das durch Provokanten von den Kaufmann Johann Hftirich Swort aner¬

kaufte an der Deichstraße belegene Haus , aus irgend einigem Grunde , einen Real-

Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cura

termino von y Wochen , ct reproä . prsecl . auf den loten September s . c. des Vor¬

mittags io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präciu-

Kon erkannt . vo,rr Mezner.

S2. Bey dem Landgerichte zu Gödens sind sä ' instsnriE des Kaufmanns
Matthias Meierotto daselbst, Läickslss - wider alle und jede , welche auf das , durch

Provokanten von den vormals daselbst , jetzt zu Leer wohnhaften Kaufmann Hero

Bargen relxve. in Tausch und Kauf erlangte , in der Deichstkaßr belegene Haus,
aus irgend einigem Grunde, einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung odcr Nä-

herkaufsrecht zu haben vermeinen , eum. termino von A . Monaten et reprvä . prsevl .-

auf den 8ten Oktobers , e . Vormittags isUhr bcpStrafe eines immerwähren Still¬

schweigens unb der Präelusivn , erkannt.
von Mezner».

rr o t i f i c a L
- i o n e b.

i . Der GoldschmMund Uhrmacher E . H . Kettwich inÄurich wünschet ei¬

nen- geschickten Uhrmacher - Gesellen je eher je lieber , oder wenn sich jemand finden

möchte , ihm seine sämmtlichen Geräthschasten , zu großen und kleinen Arbeiten , wie auch
rin schönes Sortiment goldene und silberne Taschen - von Vronz und marmorne Ta¬

fel - Uhren , Stuben - Pendulen , friesische Klocken , abzukaufcn , wolle sich persönlich
bey ihm melden?;, er verspricht nicht allein die schönsten Instrumente , sondern alle'

seine Uhren sind aus der ersten Hand und die schönste Arbeit , und kann '« » Anfänger'
gleich in die feste Correspvndevz - eintreten ; auch dienet noch zur Nachricht, dass
wenn jemand es antretsn will , kein baares Geld braucht , wenn nur Sicherheit da ist,
so kann derselbe cs zu 4 proCrnt verzinsen. Unter den Geräthschaften. befindet sich
auch eine sehr schöne und neue Schneid- Maschine. .

<

Aurich, den 24. Juny i8oi»
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2. Das Verzeichniß -neuer Bücher von derOster-.Messr iZvi mit Preisen
ist bey mir Zratts zu haben , -und ersuche ein hochgeehrtes Pulstikum um geneigten
Zuspruch . Aurich , den .2L. Juny 1807.

August Friedrich Minier , Buchhändler.

z. Bey dem Kaufmann Locrt Eikes in Bonda stehen zum Verkauf ver¬

schiedene schöne Haus - Mobilien, aisr Kabinette^ Poltroems , Schreib - Zomtoirs,
Thee - und Tobacks - Kisten , große und kleine Spiegel , stehende wir auch halbe

Pendul - Uhren , Porzelain , Stühle -nebst Küsstns , Bestes Eisen zum ^Gebrauch der

Schmiede, wie auch soustizeHolz - Eisen - und Ellen -Waaren, im großen und kleinen,
alles ganz neumodisch und bester Sorte , welches . «« neulich von Amsterdam erhalten»
Er ersucht deshalb um geneigten Zuspruch , in welchen er dze reellste Behandlung ver¬

sichert.
4 . DieKaufleute W . -L H . Vissering in Leer haben dieser Tageneine kleine

Parthey fremden Rocken erhalten, welchen sie zu einen billigen Preist , zur inner«

Consumtion , abstehen wollen. Mer davon Gebrauch machen . kann , derselbe .wolle

sich ehestens keslMlbBey,ihnenmelden.

5 . Es will Grrjet B . Crrmer in Norden sein daselbst in der Ussen -Straße
stehendes und zur Handlung sehr Bequemes Haus , worin seit reinigen Jahren,
« ie auch dieKrämerey , mit gutem Nutze« getrieben , von May 1802 dis May 1807
verheuern . Liebhaber können sich bey ihm in feines .Schwagers R > D. Tillmanns

Haufe einfindewund »ach gefallen Heuerschließen.
6 . Wenn Schiffer Claas Hües , führend das unter Meckletchurger Flaggt

fahrende Schiss , genannt : die Frau Wilhelmina, groß 40Ästen Rocken , in einen

oder andern Ostfriefischen Hafen mögte Binnen kommen oder binnen gekommen seyn;

so bitten wir recht sehr , - dieses .ims anzuzeigen , indem wir eine ansehnliche Beloh¬

nung dem Angeber im voraus versprechen.
Wittmund , den 24 . Junp rgoz. Daniel Kanngiesser L stlomp.

7 . . Es wird einem hochzuverehrenden Publicum zuw Theil nicht unbekannt

seyn , daß ich schon vor einigen Jahren Hieselbst eine Rauch - .und Dchnupsttzbacks-
Fadrique angeleget -habe. Da es aber meine anderen Geschäfte nicht erlauben wollen,

daß ich im Lande herumreiss , meine Waaye . zu empfehlen , so habe ich mir die Frey-
heit nehmen wollen , -solches durch -ein -öffentliches Blatt zu ersetzen. Zwar -kann ich

hierbey aus meiqer Fabrique keine Proben .vorzeigrn, bin aber ganz willig und bereit

auf Verlangen dieselbe zu übersenden. Wenn ich aber völlig überzeugt Bin , daß
beynr Sortiren meines -Tobacks aller möglicher Fleiß angewANdttwird , und besonders
meinen Schnupftoback mit der Gesundheit zuträglichenMitteln präpariren lasse , und

di ich mir mit Grund zutrauen darf , das Wahre dieser Sache zu -kennen, so hege
ich auch das Vertrauen, daß ein jeder , der in Biesen Artikeln Handlung treibt, mir

fein geneigtes Zutrauen wird schenken und mit -einigen AufträgenBeehren.
Asiir



Auf prompte und reelle Behandlung kann ein jeder Freund rechnen , und
baß ich meine Fadrik - Waaren zu äußerst billigen Preis abgebe , d' rs lehret mich mris
eigenes Interesse.

Norden , den 2z . Juny 1801 . Joh. Äbelius. " '

8 . Dirk Egberts zu Ditzum ist gesonnen sein geräumiges Wohnhaus und
Scheune, nebst dabry befindlichen War ff , so nahe an dem SM und Müde stehet;
welche Stelle insbesondere zur Kaufmannschaft und zu einem Packhause sehr vortref»
lich gelegen , aus der Hand zu verkaufen . Kauflustige können sich also bep ihm mel¬
den und contrahiren.

Ditzum, den 24 . Juny 1301.
y . Ilnterfckriebene Kaken äie klkre einem kockgeekrten kublico anrn - '

Leihen , äa !s üs llck feit einiger Leit kier als Oolääratk - Arbeiter etakliret Kaken,
null fedmeickeln llck äemnsckst äs« knblicnm mit äergleicken Arbeiten vack äem
neusten Oefckmack anfvarcen LN können . Lass vir verfcdieäene ieköne Laoten,
vorratkig kaben , notiüciren vir befonäers äenen Herren 6 olä- null Liiber - Ar¬
beitern , nnä äast auf alle möglicke HortenLestellnagen angenommen veräen nnä
vir uns äie künklickkeit nnä prompte Lest-rgung angelegen fe^ n lallen vollen,
äavon kann ein jeäer verstckert fs^ n.

dloräen , äen 1 . snl/ 1801 . Kl . A . Lääsn ör R. A . Kückens.
10 . Da der Nachlaß der weyland Encke Hinrichs , des Hausmanns Ulpt

Heere Ehefrau, von der Uttumer Hamrich , nächstens berichtiget werden soll : so wer¬
den zuförderst alle und jede , welche von dem Nachlasse etwas zu fodern haben mög-
ten , ersuchet , ibre Rechnungen an den buchhaltendenOnratorem , Hausmann Jan
Willems zu Uttum , binnen 4 Wochen einzusenden ; sodann werden diejenigen , wel¬
che gedachter Masse schuldig sind , ebenfalls hiedurch erinnert, sich -binnen gleicher
Frist mit der Bezahlung einzufinden.

Uttum , den 29. Juny 1801.
LI- Linern geekrten kublico Leigen vir kisänrck ergebend an , äafs vir

uns feit einiger Leit in äer grasten Htraste an äer Lcke von äsr Lilien- Htraste
kisfelkll etaklirt nnä einen Oevurs - Laäen erricktet Kaken .

'Wir vollen Lalles,
Pbee , Lucker ,

'koback , färbe - nnä mekr anäere ^Vaaren , anck Lckists - Vlc-
tnalien , gut nnä LN äen billigst möglickstenkreifen prompt liefern, nnä bitten um
öktern geneigten Lnfprnck.

Lmäen , am Zo . ffunzr i8c>i» Altmann Lc ^ inckelmann.
12. Op Hatnräag äen 27- funzr is in dileeäer - ke ^äerlanä een Lrief - Loek

mst eenige kapieren van een kegliger verlooren voräen ; äe Vinäer van äit
Loek vorä vrienäl^k -verroekt , voor een an^ienl^k Vrinkgelä bzr I ). ülnstert
tot Ditzum of bzr mzr Onäsrgeteeksnäs aktegeeven.

Weener , äen 29. sunzr iZor . Wnäsrk ff. franken.
( No. 29. Xx^xxx. ) 13.
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IZ . Es will der Bürger Harm Alken Blank in Norden , sein an der Müh¬
lenstraße im Norder Kluft 7te Rott lui> No . dzz daselbst stehende Haus nebst Garten
aus der Hand verkaufen. Kauflustige werden daher ersucht, sich dey ihm zu melden,
»im sich deshalb näher zir de eben und zu versuchen, ob sie mit einander contrahiren
können» Norden , den 29. Iuny 1821.

14 . Niedergeschriebener, der sich von Kind an der Handümg gewidmet , hat
jetzt zu mehrerer Ausbreitung ein Lager von französischen, englischen, ostindischen,
so wie auch deutschen Manufaktur - Waaren , angelegt; , empfiehlt dem Publrko nach
Standes - Gebühr sich ; bittet und ersuchet um Zuspruch ; mit dem Versprechen einer
aufrichtigen Behandlung.

Sodann hat derselbe ein bläuseidenes , sammtnes und ein weiß atlassenes
Dames - Kleid mit ächtem Gold und Silber und geschliffenen Steinen in Blumwerk
kostbar ausgefaßt , zum Verkauf; einem jeden, der die Arbeiten zu sehen beliebt, steht
solches auf eine honnerte Art frey , indem sie nimmer hier so gesehen worden find.

Emden , irnJunius 1821.
Salomon Lazarus Lcvy , Schutz - Jude,

wohnhaft an der kleinen Osterstraße Ne . 47 . nahe an derPype.
iz Zn der Nacht vom 21. auf den 22 . Iuny c. ist dem Hausmann Mensse

Zanssen zu Kippens, im Kirchspiel Buttforde , eine milche Kuh von z bis ü Kälbern
aus der Weide gestohlen. Diese Kuh ist braunroth von Färse , unter dem Kopf und
dem Leibe weißfleckigt , hat ein weißes Euter und unten am Schwanz weiße Haare.
Wer ihm davon Nachricht geben kann , hat mit Verschweigung seines Namens eine
angemessene Belohnung zu erwarten.

id . Ein zur Handlung gut eingerichtetes , im Jahre 179z neu erbautes
Haus , in der angenehmsten Lage in der neuen Straße hiefelbst , worin 4 Zimmer mit
schönen Oefen , 2 Küche» und i geräumiger Krller sind , nebst der daran gebauten
Scheune, worinn zu 4 Kühen oder Pferden Stallung ist , soll , um solches diesen'
Herbst oder künftigen May anzutreten , am 18. July in des Wirthe Linz Hause hie-
ftlbst öffentlich verheuert oder verkauft werden. Die Conditionen und das Weitere
find bey dem Sportel - Rendanten Peeken oder beym Udvocatkn Garlichs zw erfahren»

Jeoer , den 26. Iuny 1301 .,
17: Um Ostern zukünftigen Jahres wird ein Knecht verlangt , der dieLand-

wirthschaft versteht und gut mit Pferden umzugehen weiß ; wer hiezu Geschicklichkeit
hat , melde sich dey H . Wenckebach in Emden.

18 . Ich Endesbenannter empfeblemich dem geneigten Publikv in Portrait-
Mahlen in Oehl ' und so Niniumr auf Efendein , und auf Bestellung mahle ich auch
Historien , Landschaften, allegorische Vorstellung » ir , Mwohl in Oehl als auch inWch-
sirfarbe ; gleichfalls auch allerhand Acten Tapeten . Lbendenanntes verfertige ich
auch auf Seide. In der Aeichenkunst ertheik ich Unterricht , und die Kunstliebenden
können sich von Stund an bey mir gütigff meiden.

Norden, den 1 . July iZoi ^ A. E» Kuchenbäkker » i ?«



ry . Es soll dir mit nächsten May zu Ende gehende Scheeren - Schleiferry

im Amts Beruw am ! 8. dieses von neuem auf 6 Jahre , rl« sWZ , öffentlich zu Be¬

rum in König !. Rentey verpachtet werden . Liebhaber können sich besagten Tages

Morgens io Uhr zu Berum einfinden . ihrGeborheröfnen , und mit Vorbehalt aller¬

höchster Approbation Len Zuschlag gewärtigen.
Berum , .in Königs . Aentey , den 7 . July 1801.

Kettler , Obrramtmaun.

^ 20 . Mach höchster Landesherrlichen Bewilligung wird in dem Flecken Varel

im hiesigen Herzogthum künftig ein Pferde - und Viehmarkt am fünften Oktober

jährlich gehalten werden . Fällt der zte Oktober auf eines Sonntag , so wird dieser

Markt am darauf folgenden Montage den 6ten gehalten , wogegen , wenn er auf

einen Sonnabend fällt , der Markt auf den vorhergehenden Freytag den 4ten zurück-

tritt.
Es wird dies zur Nachricht für Alle , welche auf diesem Markte Pferde und

Vieh ein - oder verkaufen wollen , hierdurch öffentlich bekannt gemacht.

Oldenburg .aus der Cammer den .28 . Jmüus 1801.

21 . Ich bin willens , mein , etwa K Stunden von Jever entferntes Landgut,

groß 76 Matten , von May 1-802 an , aus drey oder sechs Jahre zu verheuern . Die

Liebhaber dazu werden den 2/sten July Nachmittags in der Wittwe Claaffen Hause

auf der Schlacht die Bedingungen zur Durchsicht erhalten , und können alsdann mit

mir darüber eontrahiren.
Jever . U . I . Seetzen , Neä . vocd.

22 . Dem geehrten Publiko wird hiemit angezriget , daß ich bey der luthe¬

rischen Gemeine als Armenvorsteher angesetzt und pflichtbar gemacht worden.

Neustadtgödens , den isten July i8c >i.
Christvffer Ottens.

2g . Der Kaufmann R . I . Uven in Norden hat eine Parthie Englisch Fen¬

ster - Glas in Körbemerhalten , nemlich erste und zweyte Sorte , und . vfferwt solches

zu billigen Preisen . Briefe bitte mir franco , aus»
Norden , den 7. July 1801.

24 . Nachdem am Dienstag Morgen den r6 . April jüngst zwey Uhrgchause,

als ein silbernes und ein messingenes , saint einer tomvachenen Uhrkette mit Schlüffel-

cben , auf der Brücke bey dem Volten - Thor gefunden worden ; so wird der etwaige

Eigentbümer hiemit von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt aufgefordert,

um sich innerhalb 14 Tagen zu Rathhause zu melden , mir der Verwarnung : daß im

Fall sich Niemand deshalb .einfinden mögte , darüber von Gerichtswegen disponiret

werdcn soll.
8iZnatum Lmöae in Curia , den 7 . July .1801»

suüu 8suatus . de Pottere , Secret.
25.
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25 > Mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Gerichtlicher ' Approbation will
des Kaufmanns G . S . Müller Wittwe das zu dessen Nachlaß gehörige , in allerhand
Ellen -Waaren bestehende Maaren - Lager , allenfalls mit einigen proCenten Rabatt
in Hinsicht des Einkaufs- Preises , aus der Hand verkaufen ; auch kann der etwaige
Käufer das Hieselbst an der Osterstraße auf einer für allerhand Nahrung vortheilhaftsn
Stelle befindliche Haus , um auf May 1802 oder auch vielleicht rzoch eher anzutreten,
für einen billigen Preiß in Heuer erhalten . Das Jnventarium und Conditionen sind
bey der Wittwe selbst , und bey dem Uhrmacher Arend I . Abenus , als gerichtlich
bestellten Beystand, einzusehen, an welchen Kauflustige sich je eher je lieber zu. wen¬
den belieben. Norden, den 8ten Iuly ikoi.

26 . Nachdem ich , der Kleidermacher Weber in Emden , mit meiner
Wohnung in die kleine Osterstraße daselbst gezogen ; so zeige solches meinen geneigten
Gönnern und Freunden hiedurch ganz ergebenst an , und empfehle mich zugleich , un¬
ter dem Versprechen der promptesten und aceuratesten Arderr , zum fsrnern gütigem
Wohlwollen.

27 . Lzr jsan ftseg in 6e XlonäerburA - 8truat te Lmllen te belromLn
Lllsrhanäs 2oortsn Zteen^oeä voor pr^^ en , ünkxv^ls en voll in (^uau-
titeiten , bet welk een Feeerä Publikum bisrmeäe bekenä ^emaakt vorri.

28 . Es wird dem Publiko hiedurch bekannt gemacht , daß bey Jsaac Jacob
Peltz in Emden zu bekommen ist bestes Schmiede - Eisen , sowohl neu als alt ; er bit¬
tet um geneigten Jusiwnch und verspricht prompte Bedienung.

2 - . Ich habe die Ehre einem hochgeehrten reisenden Publico hiedurch erge¬
benst anzuzeigen , daß ich Hieselbst ay derBoltenthor - Straße , zum Zeichen die Auri¬
cher Treckschuyte, ein Logement errichtet , empfehle mich einen reden honetten Reisen¬
den bestens , durch prompte und billige Behandlung hoffe ich mir daß Zutrauen der
bey mir einkehrenden Reisenden zu sichern , zumal ich auch für Stallraüm und War
gen - Remise hinlänglich gesorgt habe.

Auch sind bey mir Reitpferds als auch Fahrzeuge zu haben , weshalb ich
mich hierin recommendlre.

Emden , den 7 . Iuly 1801. Herrmann Trochon.
Zo. Da ich Endes bemeldter Jonas Samuels , des Schutzjuden Samuel

Josephs Sohn , nstch entschlossen habe , den bis hiezu für meinen Vater geführten
Handel gänzlich aufzuheben , und gewisser Ursachen halber die Handlung für mich
allein zu treiben ; so mache solches brennt zu jedermanns Nachricht bekannt.

Norden, den 6 . Iuly 1801 . Jonas Samuels.
3k. Der Handschuhmacher Fr . Wilh. Rugv in Aurich empfiehlt,sich einem

geehrten Publiko bestens mit schon Verfertigung zum Verkauf nachstehender Artikel,
als : von allen nur möglichen Couleuren und Sorten von Leder Manns - Handsch » he
und in einigen Couleuren auch waschlederne Damens - Handschuhe ; ferner mit sehr
durablen elastischen Hosenträgern , sowohl von rothem Saffian , ganz seidener Borte
und auch von Leder ; desgleichen mit saffianenen Mützen in allen Couleuren und Mo-



dells nach dem neusten Geschmack ; wie auch mit kurzen und langen Hosen von ameri - -

kamschem Hirschleder , und auch von Bock - und Schaafleder , sowohl gelbe , weiße*
und schwarze ; auch noch mit allen Sorten und Couleuren von Tobacks - Beuteln : alles
« ach englischer Art gut bearbeitet » Bittet also um gütigen Anspruch und Absatz diesen
Waaren und versichert dabey die billigsten Preise und prompte Bedienung,

A2. sUm zukünftigen Donnerstag , als den 16 . July , wollen die Syhlrich-
ter des Nrßmer - Syhls das sogenannte Soll oder den Seehafen zur Ausgrabung öf¬
fentlich an den Mnstannrhmenden ausverdingen ; wer zu dieser Arbeit Lust haben
sollte , kann sich am besagten Tage auf dem Syhl einfinden und annehmen,

Neßmer - Syhl , den 6 . July 1821 . E . Hilrichs öc Lonlbrten,

zz . Die Kausieut « Steinbömer Zc Lubinus in Nordm haben dieser Tage«
eine kleine Parthie oberländischen Rocken , von 118 - 122 Pfund schwer , erhalten -;
welchen sie zu einem billigen Preis , zur inner » Consumtion , abfiehen wollen . Wer
davon Gebrauch machen kann , derselbe wolle sich ehestens deshalb bey ihnen melden.

34 . Witwe Martha Symons Schippers ist am 25 . Juny sin Hühnerhund
weggekommen ; derselbe hat einen braunen Kopf mit rveissem Strich davor und brau¬
nen Ohren ^ dabey braun gefleckt und im übrigen ganz getiegert . Wer Nachricht
davon geben kann , der soll eine Belohnung erhalten,

Wirdumer - Neuland , den 1. July 1821»

35. Ein Jüngling von 22 Jahren , welcher im Rechen und ' Schreiben gut
erfahren ist , und schon seit 6 Jahren die Ellen - und sonstige Handlung erlernet hat,
wünschet sich jetzt oder auf anstehenden Michaeli eine Condition in einer Ellen -Hand-
lung . Der Mäckler Ihne Fechter in Leer giebt hierüber nähere Nachricht.

z6 » Edzard Arjens in Nesse will sein completes Brauer - Geräthe , beste¬
hend m einem Kessel von n Tonnen groß , zwey neuen Küpen und pl . min . rZ2 Bier¬
fässern , aus der Hand verkaufen ; Liebhaber können sich deshalb ehestens Key ihm
melden.

V ekrs b u n g s - An ; e i g e:
r . Meine mit der Demoiselle Anna Maria Steenmeyer am gestrigen Tage

Hieselbst vollzogene eheliche Verbindung , welche unter Vorwissen und Genehmigung
meiner Vorgesetzten und meiner nunmehrigen Schwiegereltern geschehen ist , habe ich
meinen Anverwandten und Bekannten hiemit gehorsamst bekannt machen sollen»

Emmrich , sm 5, July 1821 , Johann Gottfried Teegel»

G e b u r r s - A n § e t g e ik
i . Die am S8 . Juny erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von rr-

« rm gesunden Knaben , zeige ich meinen hochgeschätzten Anverwandten und Freunden
in Ostfriesland hiemit ergebenst an.

Bilkau , im Herzogthum Bremen , den 32 . Juny 1821.
von Garten , Rittmeister im Husaren - Regiment von Blücher.
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Ä .
'Um Ate» dieses gebahr Mir m « me liebe Fra « LMM Munter« Snr - e«.

ZH tzLAkL GM fär sie so glsMchs als geschwinde Zotbmdrrag , lmd mache sie schilp

higK aLerr mrise » geetzrrw AnsttMandreü uad Arrnadeu befsmrk.

MD , den / , M . rZsr . ^
. W . W . Wvltzen.

z . Die a« Ste » djeLs erfolgte glLMche Entbiadssg meinet Irau von ei- .

KSW tzefiWdm Mabm , wachs ich Weinen FrmuSLN Md Unverwandte » hirmrt ergedeust

hekü -mr. R - sum , den 7. Zulrr lfior . '
K . Zanssev , Ausmimer.

4 . Am Sonnabend , den Den July Margens 8 Uhr , wurde meine Frau

von einem w ?hlHe»üdete » K»sbr « glücklich cntbund
'
e« , der aber zu unserer gMea

BerrLbaiA beste wieder mit Tode abZeganZe», welches wir unfern Anverwandten .und

Freunden ergebenst bekannt machen. ,
Arrrich / .den io . Julji 1821» I . H . E. Dock.

Todesfälle.
i^ s I . Hetcheekt 6s User van Deren en Oooei delrasAö , -mvnen 2ssr As-

liesäen Lsman , T^ rsnä L . 6roeneveIZ , v ^ lr - en 2 )Zri ^ ter , Zen z . Julz ^ na eens

Lukkslin ^ , 'cvaar op den laichen dien OaAenlanA vesls kekriFs Kvvaalen ts Lamen

llspsn , Zoor Ze .Oooä van na^ ne in Ze LenwiZs - Letveeltsn over te bren¬

nen , in een OuäerZom van 55 ^aar rovaZe , voaar van v / ruiin 27 ^aar in eens

verAsnosZi ^ ke LZt Atzleeft kebbsn . 6eevs hier VÄN X-eanis an Vriennsn en Ave-

<is Vnsnäsn.
Llornhmren b/ Mesner , Zen 6 . In !)-' 1821.

Kilüs LrosnevelZ , AeboorneDeernüvis.

2 . (iiKern na äen NiZZaz ona Z Dur lg . rnvne lieve OoZter , Dtje Loel-

iurns , in Zen OnZsräorn van ruim ü haaren van kvaaZaartlZen poülren , xvaarvrn

27 Zsännrenäe 18 Dtmalen vreesl ^ ü ZeleeZen chses
't , tot in^ ns dsrtl ^ lcs Oroes-

deiä ovsrleeäen-
M Äsers van Zee^e voor ^ evoeli ^ e Oebeurtnis , vaar over ik 6och

vvisns äoen Üeerl ^ kkelZ is , vventcke te svv ^ en , aan onr . e ^ .nverwanten , Vrisn-

Zsn en Lelrenäen , lanZs Zeesen nu Asbruilciz Ken ^VeZKennis.
DanZwIiaps - UolZer , äen iKoi.

öunke kloellnms , Aebaorne / lrolts.

Z . Erst vor sieben Wochen machten wir die für uns so traurige Nachricht

öffentlich bekannt , daß uns unser zweyter Sohn verstorben sei) , und nun heute schon

w '.eder melden wir voller Betrübniß , daß auch unser jüngster Sohn , Namens Levy,

an einer innerlichen Entzündung in einem . so frühen Alker von Jahr von diesem

Erdenleben adzerufrn ist. Dieses für uns so traurige Schicksal machen wir .hiedurch

unfern Freunde » und Bekannten , unter Ve . bittung aller Beyleids - Bezeugung , öf¬

fentlich bekannt.
Aurich , den ö . July 1801. Simon Deckels und Frau.

'
4»
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4 . 7 ^eri cüe 5sL srrtschllsbnnssre s'Itsste locker ' , FvsankssLolzLU»
booms , onck einem KkAvLrvksAek - vsrr A Inke , in stei» Steo IsLre idre« I-ebeos -,
Unter VerbstimnA , süer Le/ ' sick- ZsLenAUn^ msclie ' lest üieieQ sür Mietr vriä msr-

ne brau Lusterst lcbmerLb?,stell Verlust meinen bletiAerr ernst »NESttr ^eO Ver-^

Vanstten stchvlstî st belrsnnt.
Lmäerr, üen 7. ^ul/ 1301 . 6 . ss. 6 olsenboom-

lisesrerLooper irr üs Mvvte Ltrast»

Llotberks - Sachen » ^

r . Ist der isterr Elsffe rztep Königl. Berliner Slsssen- Lotterie , Md m
«nsererHaupt- CoLecte folgende Gewinne heraus gekommen, als : No. 32565 , 52546
jede mir iü Rthlr . , - 3 tr 6> 7y , tyZssr , 323^5 , 52520, - 73 , jede mit rs Mhir . ,
3 -57, 72, 12002, 4- 25, 35^ 76, iyi - k, 24205-. ii , 24, 32343̂ 58, 96,
46446, 53, yr, 52532 , y8, 60902, 9, 27, 4v, 41, 48, 67 , jede met 7 Mhlr»
Die Gewinne werden , wo der Einsatz geschehen , gleich bezahlt . Die nicht hrrans
gekommene Loose müssen vor den zren Ä«gu st er zur sten Gasse reirovirt werden . Merk
slsdann die Ziehung ftstgstzt ist. Kausiooft im Ganzen und j sind bey uns M haben»

Aurich , den 7°
. Ju !y izoi,-

Joseph L Wolf BaÜm,
Kvm'

gk. Prruss. Iahlen - snS Gassen- Lottens - Einnehmer»

s . Bey IsehirnA der ersten Elaste iZker Königs. Berliner Classru - Lotterie
sind in unserm Haupt - Comtoire folgende Nummern mit Gewinnen herauögekrmmsn,
als : No . 65256 mit io Rthlr . - No . 3813 , zy , 415 SA , qrs - s, . 27 , 59, grövs,
65288 und yo , jede nttt 7 Rkhkr. Die Gewinne werden sogleich bey demjenigen , wo
der Einsatz geschehen rst, - assbezahlt ; die nicht heraasgekommekrn Lovss müssen hrh
Verlust ihres fernern Anrechts vor den 3 . August c. rsnsvirt werden , weil dis Zie¬
hung der 2ken Gasse alsdann festgesetzt ist, Kaufloose sind bey uns für den bekannten
Preis zu haben , nebst Plane Frarls.

Aurich , den 7, Juch 1K01 . Ferölmbsttt ^ Srrstost Seckels<
Königlich Preüffische Lotterie - Einnehmer--

3- Bey der Ziehung der ersten Gasse iSter Königl. Lotterie sind ist unserm
Haupt - Comtoire auf folgende Nummern Gewinne gefallen , als : No . 3946 mit
500 Rthlr. - No. zyyl mit 10 Rthlr . No. 3917 , 34

', 52 , - 3-, - 6 -, zLzyS. Ä4522,-
14 und 64524, jede mit'

7 Rthlr . Die Gervinnc ws den gleich nach Ablieferung des
Gewinnloowö ausbezahlt; die liegestgebliebenerr Loose" aber Müssen bey Verlust ihres
Anrechts vor dem 3 . August renovitt werden , weil alsdann dis Ziehung der Lten Gas¬
se festgesetzt ist .

^

Eudelr, den 7. Juch 1801, E . I , Levy - Wittwe öc Sohn,,

Ueb er



llsbcr dir Tage und Gründen , an welchen das Fährschiff während der
Badezeit nach Norderney abgehrr

den izten Julius , Nachmittags um 2 Uhr
— I7ten - -- — ZZ —
— i8ten - Morgens — 4 —
— Loten - -- — zZ —
— 22ten ——- - — 7 —
— 24 ten - - — 8Z — KÄ
— ezten - - — 10 —
— 2/ten — Mittags — 12 — l:- -
— 2yten - Nachmittags — 2 —
— Ziten - - — 3 —
— iten August , Morgens — 4 —
— 2ten - - — 4Z —
— Zten - — ZE —
— zten - — 7 —

Weiterhin wird die Zeit ebenfalls bekannt gemacht werden , und dient zur Nachricht,
daß von der Insel zurück an den hier bemerkten Tagen das Schiff s Stunden früher
abgrht , als hier die Stunden der Abfahrt vom Deich bemerkt find . Wer z. E . am
szsten zurückreisen will , kann schon um ro Mr wieder am Deich seyn und darnach
Pferde oder Wagen kommen lassen, wenn diese nicht , wie auch dazu Gelegenheit ist,
im Fischrrhause geblieben sind. Man fahrt bekanntermaßen von Norden bis dahin in
einer halben oder drriviertel Stunde , und bezahlt mit Einschluß der Bagage für die
Ueberfahrt 6 gGr . und für das Abholen vom Strande nach deö Bogdten Hause 2Ggr.

Da späterhin die Abende schon langer werden und man deshalb nicht so gut
des Abends baden kann , so werden diejenigen, welche sich der kalren Bäder bedienen
wollen , am besten thun , die längeren Tage zum Aufenthalt zu wählen.

Wer an einem Tage Hinreisen will , da das -Schrff des Morgens abgeht,
«md ihm diese Zeit zu früh ist , kann zu derselben Stunde des Abens ein Schiff erhal¬
len , welches aber den Tag vorher bestellt werden muß und wofür g Gulden hollän¬
disch bezahlt werden.

Zur Unterhaltug der Gäste ist jetzt eine Lesebibliothek, wie auch Zeitungen
auf der Insel ; imgleichen ist ein Bothe bestellt , der täglich nach Norden die Briefe
hin und zurückbringen und andere B o thschasten bestellen kann.

Aurich , den 11 . July 1 soi . von Haler»,


	Seite 1001
	Seite 1002
	Seite 1003
	Seite 1004
	Seite 1005
	Seite 1006
	Seite 1007
	Seite 1008
	Seite 1009
	Seite 1010
	Seite 1011
	Seite 1012
	Seite 1013
	Seite 1014
	Seite 1015
	Seite 1016
	Seite 1017
	Seite 1018
	Seite 1019
	Seite 1020
	Seite 1021
	Seite 1022
	Seite 1023
	Seite 1024

